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1. Entwicklungen im NEP 2012 bis 2016

2. Fokus NEP Gas 2016

3. Umsetzung der Umstellungskonzeption

4. Fazit und Handlungsfelder
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 NEP 2012

 Darstellung der L-Gas-Leistungsbilanz inkl. Rückgang deutscher Produktion

 Notwendigkeit zur Umstellung der mit L-Gas versorgten Bereiche auf H-Gas 

 NEP 2013 

 Darstellung der L-Gas-Leistungsbilanz inkl. Rückgang deutscher und 

niederländischer Produktion

 Entwicklung eines ersten Umstellungskonzeptes bis zum Jahre 2023 

 NEP 2014

 Betrachtung eines L-Gas-Versorgungssicherheitsszenarios

 Erweiterung der L-Gas-Bilanz bis zum Jahre 2030 

 Berücksichtigung der Marktraum-Umstellgeschwindigkeit (Anzahl der pro Jahr 

umstellbaren Geräte)

 Weitere Detaillierung des Umstellungskonzeptes bis zum Jahre 2024 

1. Entwicklungen im NEP 2012-2016
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 NEP 2015

 Ermittlung und Darstellung der L-Gas-Mengenbilanz bis zum Jahr 2030

 Vollständige Übersicht der L-Gas-Umstellungsbereiche bis zum Jahr 2030; 

Konkretisierung und Darstellung des verbleibenden L-Gas-Marktes

 Abschätzung der Zahl der umzustellenden Geräte für jeden 

Umstellungsbereich

 Nennung der indirekt (d.h. kaskadisch) nachgelagerten Netzbetreiber

 NEP 2016

 Fortführung und Vertiefung der Abstimmung mit GTS zum L-Gas-Import aus 

NL

 Ergänzung der L-Gas-Leistungs- und Mengenbilanz um marktgebietsscharfe 

Bilanzen

 Aktualisierung der Umstellungsplanung zur Berücksichtigung der 

• Änderungsbedarfe der nachgelagerten Netzbetreiber

• Glättung der Entwicklung der jährlich umzustellenden Geräte 

• aktuellen Abstimmungsergebnisse mit GTS

1. Entwicklungen im NEP 2012-2016
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2. Entwicklung der deutschen Erdgasproduktion

Quelle: WEG-Prognose 2013 – 2015, Fernleitungsnetzbetreiber, NEP 2016

* Aufkommensgebiete Elbe-Weser und Weser-Ems

 Kontinuierlicher Rückgang der dt. Erdgasförderung in den Jahren 2006-

2014

 WEG-Prognose 2015 deutlich pessimistischer als in den Vorjahren  

 Erheblicher Produktionsrückgang in den Anfangsjahren der L-/ H-Gas-

Umstellung
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2. L-Gas-Importe aus den Niederlanden

 Die L-Gas-Importleistung aus den Niederlanden stellt in den Jahren bis 2020 

rund 60 % der deutschen L-Gas-Versorgungsleistung dar

 Aufgrund des Produktionsrückgangs in den Niederlanden Reduktion der L-Gas-

Exportleistung nach Deutschland ab Oktober 2020

 Ab dem 01.10.2029 keine Einplanung von Exportleistungen nach Deutschland

 Gespräche der deutschen FNB mit GTS 

 Harmonisierung der Planungsannahmen für zukünftige L-Gas-Importe 

(Mengen- und Leistungsannahmen, Aufteilung auf die Importpunkte) 

 Berücksichtigung aktueller Entwicklungen der niederländischen 

Erdgasproduktion und der Umstellung in Deutschland 

 Gerichtsentscheid NL zur Produktionsbeschränkung für GWJ 2015/16 hat 

keine Auswirkung auf die Importe nach Deutschland

 Mit GTS regelmäßiger Austausch zur Abstimmung der Kapazitäts- und 

Mengenverfügbarkeit sowie deren Aufteilung vereinbart 
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2. L-Gas-Importe aus den Niederlanden

 Importe über Oude Statenzijl stammen 

aus der Produktion im Raum Groningen

 Über Winterswijk/ Zevenaar kann 

zusätzlich L-Gas als konvertiertes H-Gas 

importiert werden 

 Die Einhaltung der über die Jahre 

summierten Mengenvorgaben für die 

Produktion in Groningen ist von 

wesentlicher Bedeutung

Quelle: Fernleitungsnetzbetreiber
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2. L-Gas-Leistungsbilanz (Deutschland)

Quelle: Fernleitungsnetzbetreiber

 Der stärkere deutsche Produktionsrückgang wird in den ersten drei Jahren 
nahezu durch den reduzierten Kapazitätsbedarf der Verteilernetzbetreiber und 
durch die geplante Marktraumumstellung kompensiert.
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2. L-Gas-Leistungsbilanz (Marktgebiete)

Quelle: Fernleitungsnetzbetreiber

 Flexibilität zwischen den 

Marktgebieten GASPOOL & 

NCG.

 Über Marktgebietsübergang 

Versorgungsanteil NCG durch 

 deutsche Produktion 

 Speicher GASPOOL 

 Import Oude Statenzijl.
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2. L-Gas-Mengenbilanz (Deutschland)

Quelle: Fernleitungsnetzbetreiber
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2. L-Gas-Mengenbilanz (Marktgebiete)

Quelle: Fernleitungsnetzbetreiber

 Ggü. NEP Gas 2015 veränderte  

Umstellungsreihenfolge reduziert 

Importbedarf über Oude Statenzijl

(ab GWJ 2024/25). 

 Überschreitung der 

Planungsannahmen NL bzgl. 

Oude Statentzijl in einzelnen 

Jahren (ab GWJ 2023/24).
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2. Umzustellende Verbrauchsgeräte

Quelle: Fernleitungsnetzbetreiber

 Aktualisierte 

Umstellungsplanung 

führt zu „Glättung“ 

der Umstellungs-

geschwindigkeit ggü. 

NEP Gas 2015

 Aus Sicht der FNB besteht Notwendigkeit, eine Erhöhung der maximalen 

Anpassungsrate von 450.000 Verbrauchsgeräten pro Jahr zu prüfen:

 Flexibilitätsgewinn, z.B. im Hinblick auf Entwicklung Produktion (NL & D) 

oder Änderung Gerätezahlen bzw. Planung der Verteilernetzbetreiber
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2. Umstellungsgebiete im NEP Gas 2016

bis 2022 2023 - 2027 2028 - 2030
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 Erfolgreicher Abschluss des Pilotprojektes „Umstellung SW 

Schneverdingen-Neuenkirchen“ im Jahre 2015

Auswahl aufgrund geographischer Nähe zum H-Gas-System und 

beherrschbarer Zahl an umzustellenden Geräten (ca. 7.000 Geräte)

Ankündigung der Umstellung im Dezember 2013 

Einspeisung von H-Gas auf der durch GUD neu errichteten Station 

Willingen in Richtung Schneverdingen am 30.9.2015 um 17:30 Uhr

=> Eintreffen des H-Gases am 1.10.2015 um 6:24 Uhr am 

Netzkopplungspunkt Schneverdingen-Südring

3. Umsetzung der Umstellungskonzeption



Seite 15Forum Marktraumumstellung / Bonn / 27. April 2016 / © Vereinigung der Fernleitungsnetzbetreiber Gas e.V. Seite 15

 „Lessons learned“ aus dem Pilotprojekt „Umstellung SW 

Schneverdingen-Neuenkirchen“ 

 Konstruktive Zusammenarbeit zwischen Regulierungsbehörden und 

Netzbetreibern

 In der Kooperationsvereinbarung zwischen den Betreibern von in 

Deutschland gelegenen Gasversorgungsnetzen (KoV) und in dem 

Leitfaden Marktraumumstellung vereinbarte Prozesse haben sich 

als praxistauglich erwiesen

 Im Rahmen der Pilotumstellung konnten durch den Einsatz von 

mehreren Dienstleistungsfirmen Anpassungsressourcen aufgebaut 

werden

 Verbesserung der Ersatzteilversorgung erforderlich

3. Umsetzung der Umstellungskonzeption
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 Alle bis zum Jahre 2019 durchzuführenden Umstellungen sind seitens der 

FNB angekündigt

 Vereinbarung der Umstellungsfahrpläne für die Umstellungsgebiete bis zum 

Jahre 2018 vollständig erfolgt

 Für Folgejahre sind weitere Umstellungsfahrpläne in Abstimmung bzw. 

schon vereinbart

 Abstimmung der Umstellungskonzepte zwischen FNB und nachgelagerten 

Netzbetreibern für die in den nächsten 5 Jahren geplanten Umstellungen weit 

vorangeschritten

 In einer Reihe von Umstellungsgebieten Start der Geräterhebung erfolgt 

 Planung und Umsetzung von technischen Maßnahmen für die Umstellung

 Derzeit Anpassung der Verbrauchsgeräte im Umstellungsgebiet 

Walsrode/ Fallingbostel 

=> Umstellung für den 24.5.2016 geplant

 Übersicht über die monatsscharfe Umstellungsplanung für die ange-

kündigten Bereiche auf der Internetseite des FNB Gas 

3. Umsetzung der Umstellungskonzeption
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http://www.fnb-gas.de/files/2016_04_01_aufstellung_der_verbindlich_angekuendigten_umstellungsbereiche_final.pdf

3. Umsetzung der Umstellungskonzeption

Alle aktuellen Informationen

auf der FNB Gas Homepage

auffindbar

http://www.fnb-gas.de/files/2016_04_01_aufstellung_der_verbindlich_angekuendigten_umstellungsbereiche_final.pdf


Seite 18Forum Marktraumumstellung / Bonn / 27. April 2016 / © Vereinigung der Fernleitungsnetzbetreiber Gas e.V. Seite 18

Fazit

 Prozess der Marktraumumstellung ist erfolgreich gestartet

 Die in der KoV und im BDEW Leitfaden MRU vereinbarten Prozesse haben 

sich im Pilotprojekt bewährt

 Gute Zusammenarbeit zwischen Regulierungsbehörden und Netzbetreibern

 Umstellungskonzeption wurde in Zusammenarbeit mit den nachgelagerten 

Netzbetreibern sukzessive weiter detailliert

 Positive Entwicklung der Zahl der zertifizierten Anpassungsfirmen

Handlungsfelder

 Weitere Detailierung der Umstellungskonzeption für spätere Jahre 

 Vereinbarung weiterer Umstellungsfahrpläne

 Weiterer Aufbau von Anpassungsressourcen (Erhöhung der maximalen 

jährlichen Anpassungsrate aus FNB Sicht notwendig); Verbesserung der 

Ersatzteilversorgung

4. Fazit und Handlungsfelder
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Vereinigung der 

Fernleitungsnetzbetreiber Gas e.V.

Georgenstraße 23 / D-10117 Berlin

Telefon +49 30 9210 23 50

Telefax +49 30 9210 23 543

info@fnb-gas.de

www.fnb-gas.de


